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Antrag an den Einwohnerrat 

 
 
Revision Ortsplanung – Auflösung der parlamentarischen Kommission 

 
 
 
Ausgangslage 

 
Mit Beschluss vom 1. Mai 2013 hat der Einwohnerrat für die Prüfung und Begutach-
tung des Sachgeschäftes „Revision Ortsplanung“ eine nicht ständige parlamentarische 
Kommission eingesetzt. 
 
Die parlamentarische Kommission wurde gleichzeitig beauftragt, die Teilzonen-
planänderungen für das Migros-Projekt zu begleiten, sobald dies konkreter würde. 
Erste Priorität räumte der Einwohnerrat der „Revision Ortsplanung“ ein. 
 
Die Zahl der Kommissionsmitglieder wurde auf sieben Personen beziffert. Nach er-
forderlichen Mutationen, welche vom Einwohnerrat am 6. Mai 2015 beschlossen 
wurden, gehörten der Kommission zuletzt folgende Mitglieder des Einwohnerrates 
an: 
 
- Federer Peter (SP) 
- Froidevaux Raphaël (FDP) / Kommissionspräsident 
- Menet Ralf (SVP) 
- Nagel Ira (CVP) 
- Oertle Christian (SVP) 
- Ruprecht David (EVP) 
- Schläpfer Silvan (FDP) 
 
Das Sachgeschäft „Erlass der Ortsplanungsrevision“ hat der Einwohnerrat mit der 
Beratung anlässlich seiner Sitzung vom 4. September 2013 abschliessend verabschie-
det, die „Änderung Teilzonenplan Nutzung und Schutz Arthur-Schiess-Strasse / 
Gartenstrasse“ passierte den Einwohnerrat am 16. September 2015. 
 
 
Erwägungen 

 
Als ständige Kommissionen kennt der Einwohnerrat gemäss dessen Geschäftsregle-
ment (SRV 13) lediglich die Geschäftsprüfungskommission sowie die Finanzkom-
mission. Die besondere, nicht ständige Kommission „Revision Ortsplanung“ hat ihre 
Aufträge erledigt und kann daher aufgelöst werden. 
 
 
Antrag 

 
Mit Beschluss vom 18. Mai 2016 unterbreitet das Büro des Einwohnerrates folgende 
Anträge: 



  
 

 

 
1. Auf die Vorlage einzutreten; 

 
2. die besondere, nicht ständige (parlamentarische) Kommission „Revi-

sion Ortsplanung“ mit Beschluss der Sitzung des Einwohnerrates 
vom 15. Juni 2016 aufzulösen; 

 
3. dem Kommissionspräsidenten sowie den Kommissionsmitgliedern 

für die Erfüllung ihres Auftrages Dank auszusprechen; 
 

4. festzustellen, dass dieser Beschluss in der Kompetenz des Einwohner-
rates liegt. 
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Peter Künzle 
Einwohnerratspräsident 
 
 


